
 
Termin 
Datum:          23. – 26.11.2017 
Beginn:     Donnerstag, 17 Uhr 
Abschluss:     Sonntag, 13 Uhr 

Ort 
Seminarhaus Waldhaus, Wittenbecksweg 25  
29646 Bispingen/OT Hützel Tel.  (05194) 848    
Email:  waldhof.huetzel@t-online.de  
www.rossmann-seminarzentrum.de 

Seminar-Kosten (10% Ermäßigung für  
Mitglieder der GIPP e.V. – ausgenommen sind 
die Teilnehmer der Vertiefungsstufe) 

370,- Euro Normalpreis  
250,- Euro für Absolventen eines Kolloquiums 
100,- Euro Tageskarte 
zzgl. Pensionskosten 

Anmeldung / Information 
 

GIPP e.V., Büro Nienburg 
Renettenweg 3, 31582 Nienburg 

Tel. 05021-8877368 Fax: 05021-8877369 
Email: paarsynthese@gipp-ev.de 

www.paarsynthese.de 
 

Die Anmeldung sollte möglichst bald schriftlich erfol-
gen, da die Teilnehmerzahl auf 50 begrenzt ist. 

Die Zahlungsmodalitäten erhalten Sie nach Ihrer An-
meldung mit der Bestätigung. 

Bei Absage innerhalb 4 Wo vor Seminarbeginn muss 
die Kursgebühr bezahlt werden, falls kein geeigneter 
Ersatzteilnehmer gestellt wird. 
Die Stornierungsgebühr beträgt 25,- € pro Person. 

Die Veranstaltung ist bei der PKN Niedersachsen 
akkreditiert mit 40 Punkten. 

Liebe ist der Sinn 
Dialog der Weg 

Würde das Prinzip 

Bücher zur Paarsynthese von Michael Cöllen 
o Paradies im Alltag – Paare gestalten  

das Glück ihrer Liebe 
Verlag Kreuz Freiburg 2014 

o Integrative Paartherapie  
Psychotherapie Verlag Tübingen 2013 

o Das Verzeihen in der Liebe 
Kreuz-Verlag Stuttgart 2009  

o Liebe deinen Partner wie dich selbst   
Gütersloher Verlagshaus 2005   

o Lieben, Streiten und Versöhnen  
Kreuz-Verlag Stuttgart 2003 
 

Über die Paarsynthese 
Die Herausforderungen der Liebe erfahren in der Paarthe-
rapie eine immense Verdichtung. Zwei Einzelwesen ver-
binden sich zu einem Ganzen und finden dadurch zu ihrer 
Individualität. Der gesamte menschliche Horizont zwi-
schen den Polen von Schöpfung und Zerstörung leuchtet 
auf. Seelische Stärken und Störungen werden zuerst und 
am intensivsten in einer Liebesbeziehung spürbar. 

So wirkt Paartherapie nach dem Verständnis der Paarsyn-
these gleichzeitig als potenzierte Einzeltherapie. Kompe-
tenz in der Liebe bildet dann das Fundament für soziale 
und professionelle Kompetenz. Um dieser Ganzheit ge-
recht zu werden, arbeitet das Verfahren der Paarsynthese 
methodenübergreifend. 

Basierend auf Humanistischer Psychologie und Gestaltthe-
rapie wird der Austausch von Körper, Geist und Seele zwi-
schen Frau und Mann mit Hilfe von Tiefenpsychologie, 
Dialogtechniken und spirituellen Ansätzen entfaltet. 

Der Gesamtrahmen der Paarsynthese wird durch die fünf 
Bausteine der Psychologie der Liebe und die fünf therapeu-
tischen Zyklen im prozessorientierten Arbeiten strukturiert. 

 

 

14. Ringvorlesung  
 

Von der Vernetzung zwischen Kindbeziehung und 

Paarbeziehung durch Überwindung von Abwehr und 

Widerstand in der narzisstischen Paardynamik zur 

Schöpfungskraft der Liebe 

23. – 26.11.2017 in Hützel  



 
A NMEL DE F ORMUL AR  
Ringvorlesung 2017  
vom 23. – 26.11.2017 

NAME  

 …………………………………...... 

STRAßE 
 ……………………………......…… 

PLZ  | ORT   
 ……………………………......…… 

E-MAIL  
 ……………………………......…… 

TAGESKARTE AM                ………….. 
ABSOLVENT KOLLOQUIUM      JA       NEIN 

M ITGLIED DER GIPP E.V.        JA       NEIN                             

DATUM | UNTERSCHRIFT  

 ……………………………......… 

Die Anmeldung senden Sie bitte 
an das Büro der GIPP e.V. 
Wir empfehlen den Abschluss einer      
Seminarrücktrittversicherung. 
Infos unter www.paarsynthese.de 

 
 
Leitung: Lehrkörper der GIPP e.V. 

 

              
    Barbara Röser         Udo Röser 
 

              

        Martin Campen    Dagmar Niehaus 

 

                     
            Petra Loy               Guido Loy 
                          
  
  
 

 

Seminarplan 14. Ringvorlesung 2017 

Donnerstag 
               17.00-18.00 Uhr Begrüßung 
               19.30 – 21.30 Uhr Ulla Holm und Michael Cöllen:  
               >Paarsynthese als Netzwerk, Lernmodell und Therapieverfahren –  
               Liebe leben lernen> 
 

Freitag 
               09.30 – 12.30 Uhr Uhr Petra Loy und Guido Loy: 
                >Liebe als Netzwerk: Dynamik zwischen Kindbeziehung und  
                Paarbeziehung – zwischen Urvertrauen und Trauma> 
 

15.30 – 18 Uhr Dagmar Niehaus und Martin Campen:  
 >Abwehr und Widerstand – Zentrum der Konfliktdynamik der 
Liebenden und der therapeutischen Arbeit an der Liebe> 
 

              19.30 - 21.30 Uhr Podiumsdiskussion der LehrtherapeutInnen: 
               Übungen, Rituale, Hausaufgaben in der Paartherapie –   
               und ihre Wirksamkeit 

 
              Samstag  
               09.30 – 12.30 Uhr Barbara Röser und Udo Röser 
               >Interventionstechniken II der Paarsynthese> 

 
              14.00  Uhr GIPP e.V. Mitgliederversammlung 
 
              15.30 – 18.30 Uhr Ulla Holm und Michael Cöllen: 
               >Schöpfungskraft der Liebe – die Um- und Neugestaltung  
               von Liebesbeziehungen> 
 
              Samstagabend 

Ein Fest mit kulturellen Beiträgen 
 
Sonntag  
09.30 – 12.30 Uhr Gerhard Schobel  

               (Aeon - Akademie für Psychosynthese, Basel) 
               >Paartherapie in der Psychosynthese> 
               Vortrag mit anschließender Diskussion 
               Abschluss mit Feedbackrunde 

                                                                                Michael Cöllen           Ulla Holm                                    
 


